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Amtliche 
Bekanntmachungen

Hinweis an alle Veranstalter 
zum Antrag auf Erteilung  
einer Gestattung gemäß 
§ 12 Gaststättengesetz 
Eine Gestattung gemäß § 12 Gaststättenge-
setz wird benötigt, wenn im Rahmen eines 
besonderen Anlasses, z.B. einem Vereinsfest 
oder einem Dorffest, vorübergehend ein Al-
koholausschank stattfinden soll. 

Eine vorübergehende Gaststättenerlaubnis 
(Gestattung) ermöglicht das unter erleich-
terten Voraussetzungen. Der besondere 
Anlass darf jedoch nicht lediglich in der 
gastronomischen Tätigkeit selbst liegen. 
Ggf. kann die Gestattung mit Auflagen zum 
Lärmschutz, der Behandlung von Abfällen, 
etc. verbunden werden. Neben der Gestat-
tung können noch weitere Genehmigungen 
erforderlich sein. 

Die Gestattung muss so rechtzeitig bean-
tragt werden, dass der Antrag auch noch ab-
schließend geprüft und bearbeitet werden 
kann. Daher muss der Antrag vollständig 
ausgefüllt und mindestens zwei Wochen 
vor dem geplanten Veranstaltungsbeginn 
bei der Gemeinde -Ordnungsamt- einge-
gangen sein. Bei später beantragten Ge-
stattungen kann nicht sicher davon ausge-
gangen werden, dass die Bearbeitung noch 
rechtzeitig per Post zugehen kann. 

Erforderliche Unterlagen
Folgende Angaben müssen im Antrag ent-
halten sein:

•	 Wer ist Veranstalter des Festes, wer be-
wirtet?

•	 (ein Ansprechpartner mit Adresse und 
Telefonnummer ist zu benennen)

•	 Was ist der besondere Anlass? (z.B. 
Volksfest)

•	 Zeitraum (Datum, Uhrzeit)

Freitag, 13.07.2018 - 
Montag, 16.07.2018
Musikverein Sasbach e.V.
Waldfest mit Festprogramm 

Montag, 16.07.2018
Abfuhr graue Tonne 

Mittwoch, 18.07.2018
Abfuhr gelber Sack 

•	 Ort (Anschrift, benutzte Fläche im qm, 
Anzahl der Damen- und Herrentoilet-
ten).

•	 Die Aufstellung eines Festzeltes ist un-
ter Vorlage des Prüfbuches beim Bau-
ordnungsamt anzuzeigen.

•	 Welche Speisen werden zubereitet 
und welche Getränke werden ausge-
schenkt?

 
Gebühren
Für die Gestattung wird eine Gebühr erho-
ben. 

Rechtsgrundlagen
§ 12 Absatz 1 Gaststättengesetz 
 
Entsprechende Vordrucke (Antrag auf Ge-
stattung eines vorübergehenden Gaststät-
tenbetriebs) können von der Homepage der 
Gemeinde Sasbach heruntergeladen, bzw. 
auch gerne persönlich im Ordnungsamt ab-
geholt werden. Bei Rückfragen erreichen Sie 
Frau Felchner unter Tel: 07642/9101-23 oder 
per Email felchner@sasbach.eu . 
 
Plakatierungsantrag 
Eine Plakatierung an öffentlichen Straßen 
innerhalb der geschlossenen Ortschaft ist 
eine Sondernutzung nach §16 Straßenge-
setz und muss durch die Gemeindeverwal-
tung genehmigt werden. 
Hierzu bedarf es einer vorherigen schriftli-
chen Beantragung beim Rathaus Sasbach 
mit folgenden Angaben: 

•	 Antragsteller
•	 Veranstaltung
•	 Rechnungsanschrift 

Die Plakatierung ist zulässig in einem Zeit-
raum von drei Wochen vor Beginn bis drei 
Tagen nach der Veranstaltung. 
Plakate, auf denen kein Genehmigungsauf-
kleber angebracht ist, werden vom Bauhof 
kostenpflichtig entfernt. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
meyer@sasbach.eu oder 07642/9101-0 Frau 
Meyer 
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Ortskennzahlen
(En) - Endingen 07642
(Vo) - Vogtsburg 07662
Gemeindeverwaltung Zentrale - Sekretariat
Internet:   http://www.sasbach.eu
E-Mail:  rathaus@sasbach.eu
Telefax  9101-30
Frau Meyer  91 01-0
Frau Dägele 91 01-15

Bürgermeister
Herr Scheiding  91 01-0
Wohnung  07642/92 51 20

Bauverwaltung
Herr Supplieth  91 01-13

Bauhof
Herr Timm                         0151 10836554

Standesamt/Ordnungsamt
Frau Felchner  91 01-23

Meldeamt / Passamt
Frau Flamm  91 01-24
Frau Schwärzle  91 01-11

Rechnungsamt
Herr Ehrlacher  91 01-25

Steueramt
Herr Schneider  91 01-26

Gemeindekasse
Frau Wintermantel  91 01-27
Frau Chrobok   91-01-28

Ortschaftsverwaltungen
Jechtingen  (Vo) 2 82
E-Mail: ortschaftsverwaltung-jechtingen@web.de
Wohnung (Ortsvorsteher)  (Vo)  3 33
Leiselheim  (En) 60 36
E-Mail: OV-Leiselheim@t-online.de

Schulen:
Grundschule Sasbach  (En) 9 07 86 50
E-Mail: poststelle@04149743.schule.bwl.de
www.grundschule-sasbach.de
Kernzeitbetreuung   (En) 9 07 86 51

Kindergärten:
Ortsteil Sasbach  (En) 54 04
Ortsteil Jechtingen  (Vo) 17 20

Limburghalle  (En) 56 76
Kläranlage  (En) 82 02
Recyclinghof: Öffnungszeiten
Freitag  13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  9.00 bis 13.00 Uhr

Sprechstunden Rathaus:
Montag  08.30 - 12.00 Uhr
  nachmittags geschlossen
Dienstag  geschlossen

Mittwoch  08.30 - 12.30 Uhr
  nachmittags geschlossen
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  08.30 - 12.00 Uhr
BM Scheiding:   nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Leiselheim
Ortsvorsteherin Müller
Dienstag  08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Jechtingen
Ortsvorsteher Dr. Morgenstern
Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr

Grundbuchamt Emmendingen 07641/96587600

Notariat 1 Kenzingen  07644 9101-25
Notariat 2 Kenzingen  07644 9101-23

Bücherei Sasbach im Gemeindehaus
Mittwoch:  16.00 – 19.00 Uhr

Bücherei Jechtingen
Mittwoch:  17.00 – 19.00 Uhr

Die Büchereien sind generell in den Schulferien ge-
schlossen.

Revierleiter
für den Staatswald

Herr Forstrevierleiter Detlef Franke
Auwaldstraße 4, 79367 Weisweil
Tel. 07646-2 08 oder 0175/2 23 31 14
Fax: 07646-4 95

für den Gemeindewald
Herr Forstrevierleiter Alex Schulz
Tel.: 07822/30 01 60
Fax: 07822/30 01 61
Mobil 0175/2 23 31 13

Landwirtschaftlicher  
Betriebshelferdienst

Einsatzstelle: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule, 
Tel. 07602/91 01-26 Sabine Riesterer
Email: 
betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Notrufe
Notruf, Notarzt, Rettungsdienst
Feuerwehr   1 12
für Ortsteil Jechtingen  07641/89 80

Polizei Notruf
(Überfall/Verkehrsunfall)  1 10
Polizeiposten Endingen  (En) 92 87-0
Vergiftungs-Info-Zentrale  0761/ 1 92 40
  24h kostenfrei

Pflegestützpunkt  07641 451-3091
Landkreis Emmendingen

Kath. Sozialstation Endingen (En) 91 31 90
Kath. Pfarramt  (En) 14 45
Evang. Pfarramt
Königschaffhausen/Leiselheim (En) 32 03

Störungen Wasserversorgung
Störungen Abwasserbeseitigung
Gerd Friedrich  (En) 82 02
  (En) 37 94
24-Stunden-Rohrreinigungs-
Notdienst  07824/66 42 00

badenovaNETZ GmbH  0800/2 76 77 67
Netze BW GmbH Rheinhausen 0800-36 29 477
TV-Kabel Service-Nr. Primacom  030 25 77 77 77
Wohngift-Telefon  08 00/88 99 789
Notruf-Fax an die Rettungs- u. 
Feuerwehrleitstelle: 07641/46 01-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen)

Fachstelle Sucht - 
Beratung, Behandlung, Prävention
Emmendingen, Hebelstr. 27
Tel.: 07641 9335890
Fs-emmendingen@bw-lv.de
Sprechstunden ohne Voranmeldung 
Mittwoch 16-17 und Donnerstag 11-12 Uhr.

Kreisseniorenrat im Landkreis Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Apotheken
13.07.2018 Kaiserstuhl-Apotheke Vogtsburg
13.07.2018 Stadt-Apotheke Herbolzheim
14.07.2018 St.Katharina-Apotheke Endingen
14.07.2018 easy-Apotheke Emmendingen
15.07.2018 Europa-Apotheke Breisach
15.07.2018 Breisgau-Apotheke Teningen
16.07.2018 Mithras-Apotheke Riegel
17.07.2018 Bürkle-Apotheke Emmendingen
17.07.2018 St.Blasius-Apotheke Wyhl
18.07.2018 Stadt-Apotheke Herbolzheim
19.07.2018 Üsenberg-Apotheke Kenzingen 

Ärzte
Allgemeinmedizinsche Gemeinschaftspraxis 
Frau Dr. med. Rimma Ilyasova und Franz Orthmayr 
Marckolsheimer Str. 1, 79361 Sasbach
Tel. 07642/9205060 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Mo. 16-18 Uhr,
Di. 15-17 Uhr, Do. 16-19 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Zahnarzt
Dr. Roland Schlär,
Hauptstr. 33, 79361 Sasbach
Tel. 07642/7589 

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfall-
dienst unter der Rufnummer Tel. 0180 3 222 555-70 
zu erreichen

Tierarzt
Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei 
ihrem Haustierarzt.

Redaktionsschluss
Dienstag, 11.00 Uhr
Anzeigenschluss: 
Dienstag, 11.00 Uhr in Sasbach, 
am Mittwoch, 9.00  Uhr in Stockach

Abfallentsorgung
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Wurde Ihr Ab-
fallgefäß nicht geleert? Brauchen Sie eine neue Tonne?
Ansprechpartner:
Graue Tonne:
Landratsamt Emmendingen, 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, 
Tel.: 07641/4 51-9700

Blaue Tonne (Papiertonne)
Remondis GmbH & Co. KG 
Siemensstr. 16, 79108 Freiburg i.Br.
Tel. 0761 5150990

Gelber Sack
Remondis GmbH, Freiburg
Auskünfte und Reklamationen
Tel.: 0800 1223255

Nachrichtenblatt der Gemeinde Sasbach
Herausgeber: Gemeinde Sasbach, 
79361 Sasbach, Tel.: 07642/91 01-0
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
der Bürgermeister,
für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de
www.primo-stockach.de

Impressum
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Das Rathaus 
informiert 

Fundbüro
Fundbüro / Bürgerbüro im Rathaus, EG Zi. 1,
Tel.: 07642 / 9101-24
Folgende Gegenstände sind im Fundbüro 
der Gemeinde Sasbach abgegeben worden 
und können zu den Öffnungszeiten abge-
holt werden: 

Fundräder:
- Bergamont Herrenfahrrad blau
- Zodac Jugendfahrrad grün
- Prophete Herrenfahrrad, grün/gelb
- Mereda z Herrenfahrrad, schwarz
 

 

Wichtige  
Mülltermine

Abfuhr graue Tonne
Montag, 16.07.2018 

Abholung gelber Sack
Mittwoch, 18.07.2018 

Einverständniserklärung 
 
 
Zurück an: Telefon: 07642/9101-0 
Gemeinde Sasbach Telefax: 07642/9101-30 
Hauptstraße 15 E-Mail: rathaus@sasbach.eu 
79361 Sasbach Internet: http://www.sasbach.eu 
 
 
 
Absender (bitte vollständig ausfüllen) 
 
 
………………………………………………………………………………….. geb. am ………………………………………… 
Name, Vorname 
 
 
………………………………………………………………………………….. 
Anschrift 
 
 
………………………………………………………………………………….. 
 
 
 

Hiermit erkläre ich mich mit der Veröffentlichung meiner Daten (Name, Adresse, Anlass und 
Datum des Jubiläums) im Rahmen der Gratulation zum Geburtstag im Gemeindeblatt der 
Gemeinde Sasbach, im Kaiserstühler Wochenbericht und der Badischen Zeitung 
einverstanden. 
 

 
 
……………………………………………………………………. ……………………………………………………………………… 
Ort, Datum Unterschrift 
 
 
 

Sehr geehrte Bürgerinner und Bürger, 
seit dem 25. Mai 2018 gilt die neue EU-Datenschutzgrundverordnung. Die Alters- und Ehejubiläen dürfen künftig nicht mehr im Amtsblatt 
veröffentlicht werden, es sei denn, Sie geben hierzu Ihre schriftliche Einverständiserklärung ab. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

! ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Bücherei Jechtingen

Sie brauchen noch Lesefutter 
für die Sommerferien..... 
....dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir haben eine große Auswahl an Büchern 
(auch Taschenbücher für den Strand) für Kin-
der und Erwachsene. 
Für regnerische Ferientage empfehlen wir 
unsere große Auswahl an DVD´s und Gesell-
schaftsspielen. 
Am Mittwoch, den 25. Juli haben wir letzt-
malig vor den Sommerferien von 
17 bis 19 Uhr geöffnet. 
Nach den Ferien sind wir ab dem 12. Sep-
tember wieder für Sie da. 
Das Team der Bücherei Jechtingen freut sich 
auf Ihren Besuch! 
 
 

Landratsamt 
Emmendingen

Kinderkochkurs  
zu Sommerküche 
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg lädt in den Som-
merferien Kinder von acht bis zwölf Jahren 
zu einem zweitägigen Ferienkochkurs „Kun-
terbunte Sommerküche“ ein. Die beiden 
Tage sind Donnerstag, 26. Juli und Freitag, 
27. Juli 2018, jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr. 
Die Teilnahmegebühr beträgt bei allen Ver-
anstaltungen je Kurstag 3 € plus 3 € für Le-
bensmittel. Der Beitrag kann auf Nachfrage 
reduziert werden. Anmeldung bis 23. Juli 
beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, 
Telefon 07641 451 9192. 
 
 
„Offene Gartentür“ im  
Haas-Garten in Bleichheim 
Beim „Tag der offenen Gartentür“ kann 
am Sonntag, 15. Juli 2018 von 13:00 bis 
18:00 Uhr der Garten von Hansjörg Haas, 
Herrenmühle in Herbolzheim-Bleichheim 
(Schloßplatz 2) besichtigt werden. Es ist 
ein ländlicher Garten, der um die histori-
sche Herrenmühle angelegt ist mit Pergola, 
Wasserbecken und einem Gewächshaus. 
Der Garten zeichnet sich durch sehr gro-
ße Pflanzenvielfalt mit Staudenbeeten von 
mediterraner bis schattiger Lage und vielen 
formalen und naturnahen Bereichen aus. 
Bei der Gestaltung wurden viele historische 
Materialien verwendet. Hinweis: Parkmög-
lichkeiten bestehen bei Friedhof und Kirche 
(300 m Fußweg), bitte nicht auf Obstwiesen, 
Feldern oder Radweg parken. 
 
 
Kreistagssitzung  
am 16. Juli 2018 
Der Kreistag kommt am Montag, 16. Juli 2018 
zu seiner letzten Sitzung vor den Sommerfe-
rien zusammen. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem ein Sachstandsbericht 

zum Breitbandausbau und zu den noch un-
versorgten Gebieten für schnelles Internet, 
die Abfallbilanz 2017, die Einteilung der 
Wahlkreise für die Kreistagswahl 2019 und 
ein Bericht zum Stand der Kurzzeitpflege im 
Landkreis sowie die Einrichtung eines Kreis-
pflegeausschusses. Die Sitzung beginnt um 
15:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Land-
ratsamtes in Emmendingen. Die Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen.
 

 

Kirchliche  
Nachrichten
Evangelische
Kirchengemeinde

•	 Königschaffhausen-Leiselheim 
 
Sonntag, 15.07.2018 – Gottesdienste
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst der 
evangelischen Kirchengemeinde Königs-
chaffhausen-Leiselheim und der katholi-
schen Kirchengemeinde St. Martin, Sasbach 
auf dem Waldfestgelände in Sasbach.
 
Bezirksgottesdienst „Brot von dem wir 
leben“
10:30 Uhr Bezirksgottesdienst des Kirchen-
bezirk Emmendingen in der Evangelischen 
Kirche in Eichstetten. Musikalisch wirken 
mit: Bezirksposaunenchor, Kinderchor und 
Kirchenchor Eichstetten mit Projektsängern. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Anschlie-
ßend laden wir Sie zum Umtrunk auf dem 
Kirchplatz ein.
 
Mittwoch, 18.07.2018
20:00 Uhr Kirchengemeinderatsitzung
 
Donnerstag, 19.07.2018
19:30 Uhr Offenes Singen im Gemeindehaus, 
Am Kirchengraben 2, Königschaffhausen
Willkommen sind alle, die Freude an der 
Musik und am Singen haben, musikalische 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Gesungen 
werden einfache Melodien (Kanons, Lieder 
aus Taizé, Gospels etc.).
 
Samstag, 21.07.2018
Sommerkonzert „Zwischen dir und mir“
Die schönsten Liebeslieder der letzten 2000 
Jahre mit Georg Mattes und musikalischen 
Gästen um 20:00 Uhr auf dem Kirchplatz in 
79346 Endingen-Königschaffhausen. Bei 
schlechtem Wetter in der evangelischen Kir-
che. 
Sonntag, 22.07.2018 – Familiengottes-
dienst mit Tauferinnerung
10:15 Uhr in Leiselheim
Thema: „Dranbleiben! – Vom Weinstock und 
den Reben“
Der Gottesdienst wird von den Kindern des 
Kindergottesdienstes mitgestaltet.

Alle Kinder dürfen gerne ihre Taufkerze mit 
zum Gottesdienst bringen! Sie wird zu Be-
ginn des Gottesdienstes auf dem Altar auf-
gestellt und im Gottesdienst feierlich ange-
zündet. 

Internetadresse Kirchengemeinde König-
schaffhausen/Leiselheim: 
www.eki-koelei.de, koenigschaffhausen-
leiselheim@kbz.ekiba.de 
Sprechzeiten von Frau Umhauer im Pfarr-
amtsbüro: 
Dienstag-, Mittwoch- und Donnerstag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 3203 
 
 

Römisch-katholische

Kirchengemeinde 
Am Litzelberg

St. Blasius, Wyhl • St. Martin, Sasbach
St. Cosmos u. Daminan, Jechtingen

13.07.2018 - 20.07.2018 
 
Freitag, 13.07.2018 
S 19.00 Uhr Heilige Messe 
 
Samstag, 14.07.2018 
L 07.30 Uhr Heilige Messe 
  a. d. Litzelberg 
L 13.30 Uhr Einkehrtag bis 18.20 Uhr 
W 14.00 Uhr Trauung Tom und Franzis-
  ka Lais 
W 18.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
  am Vorabend 
 
15. Sonntag im Jahreskreis, 15.07.2018 
J 08.30 Uhr Sonntagsgottesdienst 
S 10.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
  dienst am Waldfest 
  mitgestaltet v. Kirchen-
  chor 
 
Montag, 16.07.2018 
L 19.00 Uhr Heilige Messe 
 
Dienstag, 17.07.2018 
J 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
J 19.00 Uhr Heilige Messe 
 
Mittwoch, 18.07.2018 
L 07.30 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 19.07.2018 
W 18.00 Uhr Anbetung 
W 19.00 Uhr Heilige Messe 
L 20.15 Uhr Heilige Stunde 
 
Freitag, 20.07.2018 
S 19.00 Uhr Heilige Messe 
  
Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Sasbach 
Rosenkranzgebet: 
Sonntag - Donnerstag: 19.00 Uhr; 
Freitag: 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet a. d. Litzelberg: 
Sonntag und Mittwoch jeweils 15.00 Uhr.
samstags ca. 08.15 Uhr (n. d. Heiligen Messe)
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Cosmas u. 
Damian, Jechtingen 
Rosenkranzgebet: Täglich: 17.00 Uhr, außer 
Dienstag 18.30 Uhr
Wenn Samstag Vorabendgottesdienst: 17.25 
Uhr
Frau Binder 07642/1445
St. Martin-Platz 2, 79361 Sasbach
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di + Do 08.30 Uhr 
- 12.00 Uhr; Mi 14.30 - 17.30 Uhr
E-Mail: sasbach@am-litzelberg.de 
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Kath. Pfarrgemeinde St. Blasius, Wyhl a. 
K. 
Rosenkranzgebet: täglich 18.25 Uhr
Frau Wissert 07642 / 8086
Pfarrgässle 1, 79369 Wyhl
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo. + Di. 9.00 - 12.00 Uhr u. 
Do. 14.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: wyhl@am-litzelberg.de 
 
 
Hallo Mamas und Papas, 
habt ihr Kinder im Alter von 8 Monaten bis 
3 Jahre und seid auf der Suche nach netten 
Kontakten? 
Dann schaut doch einfach mal bei unserem 
wöchentlichen Spielkreis im Gemeindehaus 
St. Martin in Sasbach vorbei. Wir treffen uns 
immer mittwochs von 9.30 Uhr bis 11 Uhr 
zum Singen, spielen und Erfahrungen aus-
tauschen. 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei Regina 
Mamier, Tel. 07642/925794 melden. 
Wir freuen uns auf euch! 
 
 

Vereinsnachrichten

Fußballverein
Sasbach e. V.

Sa., 14.07.2018
Vorbereitungsspiel
12.00 Uhr  Spfr. Oberried -  FV Sasbach I

 

Gesangverein
„Sponeck“ e. V.

EINLADUNGzur Generalversammlung 
Liebe Mitglieder, Ehrenmitglieder und 
Freunde des Gesangs, 
unsere diesjähjrige Generalversammlung 
findet statt am 

Freitag, den 20. Juli 2018, 19:30 Uhr
in der Winzerstube „Sonne“ 

in Jechtingen. 

Unter dem Tagesordnungspunkt Ehrungen, 
werden in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Sängerinnen und Sänger geehrt. 
Nach den unten aufgeführten Tagesord-
nungspunkten, wollen wir den Abend in fro-
her Runde ausklingen lassen. 
Wir würden uns freuen, wenn wir auch unse-
re Ehrenmitglieder und passiven Mitglieder 
sowie Freunde und Gönner unseres Vereines 
begrüßen dürfen. 

Siegfried Kursawe
1. Vorsitzender 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Bericht des Rechners
4.   Bericht der Schriftführerin

5.   Bericht der Chorleiterin
6.   Bericht des Vorsitzenden
7.   Bericht der Kassenprüfer / Entlastung 
 der Vorstandschaft
8.   Anpassung Mitgliedbeitrag 
 „Passive Mitglieder“
9.   Ehrungen
10.  Wünsche und Anträge 
 
 

Musikverein
Sasbach e. V.

Waldfest des Musikverein Sasbach e. V. 
Vom 13. bis 16. Juli 2018 veranstalten wir un-
ser traditionelles Waldfest. 
Wir bieten Ihnen wieder Blasmusik vom 
Feinsten, fetzige Tanzmusik, Unterhaltung 
für die Kinder (Kinder- und Kettenkarussell 
usw.) und für das leibliche Wohl ist natürlich 
auch bestens gesorgt. Erlesene Weine und 
Sekte vom Winzerkeller Sasbach können Sie 
in unserem „Weinhäusle“ genießen. Gerne 
laden wir Sie auch in unseren Kaffeestand 
ein, wo Sie bei einer Tasse Kaffee und einem 
Stück selbstgebackenem Kuchen verweilen 
können. 
Eintritt frei an allen Tagen! 

Festprogramm: 
Freitag, 13.07.2018  ab 19.30 Uhr 
Mit Blasmusik ins Wochenende 
mit dem Musikverein Nordweil 
Gegen 22.30 Uhr „HOT SUMMER NIGHT“ Dis-
co-Party mit den 08/15 DJ’s (mit	Barbetrieb)	
 
Samstag, 14.07.2018 ab 19.30 Uhr 
Unterhaltung mit der Trachtenkapelle Sas-
bach/Achern 
ab 21.30 Uhr „Partynacht in Tracht“ mit 
dem Schwarzwaldquintett 
(bekannt aus Funk und Fernsehen) 
(mit	Barbetrieb)	
 
Sonntag, 15.07.2018 10.00 Uhr 
„Ökumenischer Gottesdienst im Grünen“ 
Anschl. Frühschoppenkonzert mit der „Ka-
tharinen Kapelle“ aus Endingen  
Mittagessen (Jägerbraten mit Spätzle und 
Salat u. weitere Speisen) 
Tag der Blasmusik mit den Gastkapellen aus 
Bahlingen, Achkarren und Wyhl 
 
17 Uhr Public Viewing Endspiel Fussball WM 
(im Weinhäusle) 
 
Montag, 16.07.2018 14.30 Uhr Spiel und 
Spaß für Kinder 
(Veranstalter Kindergarten Sasbach) 
Ab 17.00 Uhr Handwerkerschoppen 
(Gegrillte Haxen, Wurstsalat u. weiteren 
Speisen) 
ab 19.30 Uhr Unterhaltung mit dem Musik-
verein Königschaffhausen 
21.30 Uhr Tanz und Party mit der Band 
„halbtrocken“ 
 
Wir laden schon heute die gesamte Bevölke-
rung ein, unser lauschiges Fest in den schat-
tigen Rheinauen zu besuchen. Die Festplatz-
anwohner bitten wir um Verständnis, wenn 
es während der Festtage zu Ruhestörungen 

kommt! Kuchenspenden für unseren Kaffee-
stand nehmen wir gerne entgegen! 
 
Unterstützen Sie uns mit Ihrem Besuch 
wir freuen uns auf Sie 
 
Musikverein Sasbach e. V. 
 
 

Sportverein  
Jechtingen

Jugendspielergebnisse 
B-Jugend SG Wyhl - SG Endingen   3:5 
C-Jugend SG Jechtingen - SG Endingen   4:0 
 
Freudschaftsspiele Herren 
Freitag, 13. Juli 
19:30 Uhr SV Munzingen - SV Jechtingen 
Sonntag, 15. Juli 
14:00 Uhr SV Jechtingen - FC Hilsenheim 
Mittwoch, 18. Juli 
19:00 Uhr SV Jechtingen - Bahlinger SC 
 
Grümpelturnier für Hobby- und Freizeit-
kicker 
in der Sportwoche vom 30.7-5.8. 2018 
Hiermit möchten wir Sie als Verein,- Be-
triebs- oder Freizeitmannschaft recht herz-
lich einladen! 
Zudem NEU im Program: 
Elfmeter-Turnier für Jedermann! Mitt-
woch 1. August, seperate Anmeldng 
Mehr Infos und Anmeldung: l.amann@sv-
jechtingen.de 
 
Jugendwochenende 
Ein herzliches Dank an alle Besucher des 
Jugendwochenendes. Besonderes Danke-
schön an alle Kuchenspenden sowie alle 
Helfer und Unterstützer, die dafür gesorgt 
haben, dass tolle Turniere für die Jugend auf 
die Beine gestellt werden konnte. 
Danke an die Allianz Torsten Schultes für 
den Allianz Juniors Cup. 
 
 
Allianz Juniors Cup ein Volltreffer
Allianz Generalvertretung Torsten Schultes 
lud	 zum	 Fußballturnier	 in	 Jechtingen	 ein	 •	
Die Mannschaft der SG Jechtingen I konnte 
Vorrundenturnier beim Allianz Juniors Cup 
für	sich	entscheiden	•	Deutschlandweite	Tur-
nierserie für Mädchen und Jungen
Bei strahlendem Sonnenschein waren am 
08.07.2018 fußballbegeisterte Jungen der 
Einladung des Allianz Vertreters Torsten 
Schultes von der Allianz Generalvertretung 
in Herbolzheim gefolgt, um sich beim Allianz 
Juniors Cup unter Wettbewerbsbedingun-
gen zu messen. Insgesamt 15 Mannschaften 
zeigten ihr Können auf dem Rasen. Am Ende 
machte die D-Jugend der SG Jechtingen I 
das Rennen. 
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Tennisclub
Sasbach e. V.

Ergebnisse der vergangenen 
Wettkampfspiele: 
 
U12 gemischt/1. Bezirksliga: 
TC GW Ihringen 1 – TC Sasbach 1 – 6:0 
 
U10 Midcourt/2. Bezirksliga: 
TC Sasbach 1 – TSG TC Opfingen/TC Wal-
tershofen 1 – 20:12 
 
U14 Junioren/2. Bezirksliga: 
TC Denzlingen 1 – TC Sasbach 1 – 0:6 
 
U9 Kleinfeld/1. Bezirksliga: 
TC Sasbach 1 – TC Goldscheuer 1 – 32:0 
 
U16 Juniorinnen/2. Bezirksliga: 
TC Sasbach 1 – TC Mengen 1 – 6:0 
 
Herren 40/1. Kreisliga: 
TC Sasbach 1 – TSG TC Umkrich/SF Ein-
tracht Freiburg 2 – 5:4  
 
U9 Kleinfeld/1. Bezirksliga: 
TC Sasbach 1 – TC Hohberg e.V. 1 – 8:24 
 
Damen/2. Bezirksliga: 
TC Rheinfelden 1 – TC Sasbach 1 – 9:0 
 
Herren/1. Bezirksklasse: 
TC Sasbach 1 – TC Schallstadt-Wolfenwei-
ler 2 – 1:8 
 
Ankündigung des kommenden 
Wettkampfspieles: 
 
Sonntag, 15.07.2018 – 9.30 Uhr 
Damen/2. Bezirksliga: 
TSG TC Köndringen/TC Heimbach 1 – TC 
Sasbach 1 
 
 

Winzerkapelle
Jechtingen e. V.

Doppelkonzert unter freiem Himmel am 
21.07.2018 
Die Winzerkapelle Jechtingen gibt am 21. 
Juli gemeinsam mit der Winzerkapelle aus 
Bischoffingen und deren gemeinsamen 
Jugendorchester ein Open-Air-Konzert auf 
dem Sportplatz in Jechtingen. Auf dem Pro-
gramm steht eine bunte Mischung aus mo-
derner, unterhaltsamer und traditioneller 
Blasmusik. 
Das Open-Air-Konzert ist das erste gro-
ße Konzert mit unserem Dirigenten Jakob 
Scherzinger, der seit über einem Jahr den 
Takt in Jechtingen angibt. Mit Uli Dubronn-
ner, einem der versiertesten E-Gitarristen 
der Region, konnte die Winzerkappelle zu-
dem einen außergewöhnlichen Gast gewin-
nen: Der Musiker, der unter anderen durch 
seine Auftritte mit den Big Daddies bekannt 
ist, wird gemeinsam mit der Winzerkappel-
le einige Rock-Klassiker zum Besten geben 
und dadurch für ein authentisches Open-
Air-Feeling sorgen. 

Freuen Sie sich auf eine laue Sommernacht 
mit unterhaltsamen Klängen der Musikver-
eine aus Jechtingen und Bischoffingen und 
den köstlichen Weinen der Winzergenossen-
schaft Jechtingen-Amoltern. 
Das Konzert beginnt um 20 Uhr. Karten sind 
für 7€ im Vorverkauf bei den Musikern oder 
an der Abendkasse zu bekommen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 
 

Sonstiges

28. Blankenhornsberger  
Maschinenvorführung 2018 
Das Staatliche Weinbauinstitut Freiburg lädt 
alle Interessierten, Winzerinnen und Winzer 
zur 28. Maschinenvorführung ein. 
Datum: (Mi) 18.07.2018 von 13:30-17:00 
Uhr Maschinenvorführung -- 
Thema: 
Geräte mit Automation, Lenkhilfe, digi-
tale Steuerung, Sensortechnik, Drohnen 
und Roboter, Software für den Weinbau 
Ort: Blankenhornsberg Ihringen 
Das Vorführgelände liegt unterhalb auf dem 
Weg zum Staatsweingutes Blankenhorns-
berg. Die Anfahrt wird beschildert . 
 
 
Gemeinsam aktiv  
gegen Ambrosia 
LUBW bittet um Meldung von Ambrosia-
fundorten 
Im Juli beginnt die hochallergene Beifuß-
Ambrosie wieder zu blühen. Die Blütenan-
sätze sind vereinzelt bereits gut zu erken-
nen. Es lohnt sich also bereits jetzt auf die 
Suche zu gehen. Die lange Blütezeit der 
Beifuß-Ambrosie von Juli bis Ende Oktober 
verlängert hierzulande das Leid vieler All-
ergiker. Schon geringe Mengen können bei 
Allergikern Reaktionen wie Heuschnupfen, 
Bindehautreizungen und Asthma auslösen. 
In warmen Wintern und Regionen verbreitet 
sie sogar bis in den späten November ihre 
Pollen. 
„Die Bevölkerung ist der wichtigste Verbün-
dete beim Kampf gegen die Beifuß-Ambro-
sie“, so Eva Bell, Präsidentin der LUBW. „Nur 
mithilfe von engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern können wir Bestände der Ambrosia 
möglichst flächendeckend erfassen. Deswe-
gen bitten wir wieder um rege Beteiligung 
bei der diesjährigen Meldeaktion.“ 
Die Meldestelle für Baden-Württemberg 
ist bei der LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg angesiedelt. Die LUBW 
erhebt die Bestände, um das aktuelle Ver-
breitungsgebiet zu bestimmen und gibt 
diese Informationen an die unteren Verwal-
tungsbehörden in Kommunen und Land-
kreisen für eine gezielte Bekämpfung weiter. 

Wie kann man Ambrosiafunde melden? 
Auf der Webseite „Ambrosia-Bestände mel-
den“ der LUBW sind die Merkmale der Pflan-
ze gut beschrieben und die verschiedenen 
Meldemöglichkeiten übersichtlich erläutert. 
Diese reichen von einem Formular zur ma-

nuellen Eingabe über Meldung per E-Mail 
bis hin zur App „Meine-Umwelt“, mit deren 
Hilfe man Bestände von unterwegs melden 
kann. Wichtig ist, ein Foto der Pflanze zu ma-
chen, da die Beifuß-Ambrosie oft mit ande-
ren Pflanzen verwechselt wird. Die Meldung 
sollte genaue Angaben zum Fundort, zu 
Größe und Anzahl der Pflanzen enthalten. 

Ambrosia im Garten 
Auch Gartenbesitzer können die allergene 
Pflanze in ihrem Garten antreffen. Ambrosia-
samen können als Verunreinigungen in Vogel-
futter enthalten sein und rund um die Futter-
stelle auskeimen. Damit die Beifuß-Ambrosie 
auf Dauer erfolgreich bekämpft wird, sollten 
Gartenbesitzer die hochallergene Pflanze 
noch vor der Blüte mit Handschuhen, am bes-
ten mit Schutzanzug, ausreißen und in der 
Restmülltonne entsorgen. Bereits die Berüh-
rung mit den behaarten Stielen der Pflanzen 
kann eine Kontaktallergie auslösen. Bitte die 
Pflanze nicht in die Biotonne werfen. Blüht sie 
bereits, sollte man diese Arbeit nur mit Mund- 
und Nasenschutz durchführen. 

Verbreitungsweg der Ambrosia 
Durch den globalen Warenverkehr und be-
günstigt durch den Klimawandel mit einer 
verlängerten Vegetationsperiode breitet 
sich Ambrosia aus. In Regionen von Süd- 
und Südost-Europa ist sie bereits weit ver-
breitet. 
Am häufigsten ist die aus Nordamerika 
stammende Ambrosia auf Ruderalflächen 
und Agrarflächen sowie an Straßen und 
Grünflächen vertreten. Entlang von Straßen 
breiten sich die Ambrosia-Samen besonders 
gut aus, da sie durch die Luftwirbel der Kraft-
fahrzeuge leicht verfrachtet werden. Des-
halb ist es hier besonders wichtig, die erste 
Mahd noch vor der Blüte vorzunehmen. 
Weiterführende Informationen finden Sie 
auf den folgenden Webseiten: 
LUBW: Medienübergreifende Umweltbeob-
achtung/Klimawandel – Biologische Folgen/
Neobiota/Ambrosia. 
Broschüre zum Herunterladen: Ambrosia-
Pflanzen – Ursache für die Zunahme von 
Allergien? 
 
 
Kostenloses Fahrradtraining 
für Kinder / Die Jugendver-
kehrsschule lädt ein 
Wann? Sonntag,15. Juli 2018, 12-18 Uhr 
Wo? Jugendverkehrsschule, Rosenweg 3, 
79312 Emmendingen 
•	 Kinder üben Fahrradfahren
•	 Kostenlose Beratung und spannende 

Übungen
•	 Für ausreichend Kaffee und Kuchen ist 

gesorgt
 
Fahrradfahren will gelernt sein und Übung 
macht den Meister. Dabei ist es für die Eltern 
gar nicht einfach, im öffentlichen Straßen-
verkehr einen geschützten Ort zu finden, 
wo die Kinder sicher trainieren können. Spä-
testens bis zur Radfahrausbildung in der 4. 
Klasse sollten Kinder möglichst sicher auf 
dem Rad unterwegs sein. 
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Wir möchten Sie unterstützen. Auf dem 
Übungsplatz der Jugendverkehrsschule 
können die Kinder abseits des Straßenver-
kehrs in aller Ruhe trainieren und im ge-
schützten Raum die eigenen Fähigkeiten 
weiterentwickeln. 
Die Benutzung des Übungsplatzes ist kos-
tenlos.
•	 Teilnehmen können alle Kinder im Al-

ter bis circa 10 Jahre, zusammen mit 
ihren Eltern.

•	 Bitte bringen Sie eigene Fahrräder und 
Fahrradhelme mit.

•	 Bitte begleiten Sie Ihr Kind auf den 
Übungsplatz.

•	 Keine Anmeldung erforderlich – kom-
men Sie einfach vorbei!

 
 
Energetische Sanierung:  
Die wichtigsten Gesetzes- 
änderungen 2018
Worauf Hauseigentümer in diesem Jahr 
achten sollten 
Energieberater helfen bei allen Neurege-
lungen zu Fördermitteln und Energieaus-
weisen.

Auch in diesem Jahr müssen Hauseigen-
tümer gesetzliche Änderungen beachten. 
So haben am 1. Juli 2018 die ersten Pflicht-
Energieausweise für Altbauten ihre Gültig-
keit verloren. Beim Umstieg auf erneuerbare 
Energien gelten bereits seit Jahresbeginn 
neue Regelungen: Wer staatliche Förder-
mittel für seine Ökoheizung in Anspruch 
nehmen will, muss die Antragstellung noch 
vor Erwerb der Heizung abwickeln. Die För-
derhöhe bleibt gleich. Bei der Förderung 
von Solarstromspeichern gibt es dagegen 
seit Januar weniger Zuschuss. Darauf weist 
Zukunft Altbau hin, das vom Umweltminis-
terium Baden-Württemberg geförderte In-
formationsprogramm. „Gerade bei der För-
derung lohnt es sich, Bescheid zu wissen“, 
sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „So 
sparen Hauseigentümer bares Geld.“ Detail-
lierte Auskunft zu allen Änderungen geben 
Gebäudeenergieberater vor Ort.

Neutrale Informationen gibt es auch kosten-
frei über das Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau unter 08000 12 33 33 oder unter 
www.zukunftaltbau.de

Nicht sanierte Wohnhäuser verbrauchen 
hierzulande im Schnitt 150 bis 250 Kilowatt-
stunden Endenergie pro Quadratmeter und 
Jahr. Das ist nicht nur klimaschädlich und 
kostet Hauseigentümer viel Geld. Undichte 
Fenster und kalte Wände vermindern au-
ßerdem den Wohnkomfort. Bei der Wahl 
der richtigen Sanierungsmöglichkeiten für 
das eigene Gebäude helfen qualifizierte 
Energieberater. Sie wissen auch, welche 
Neuerungen rund um den energetischen 
Zustand von Gebäuden es zu beachten gilt.

Neuregelungen zu Förderanträgen 
Wollen Eigentümer die Wärmeversorgung 
ihres Gebäudes auf erneuerbare Energien 
umstellen, können sie auch in diesem Jahr 

Förderzuschüsse des Bundes erhalten. Bei 
der Antragstellung für Ökoheizungen gilt 
allerdings seit diesem Jahr eine neue Frist. 
So müssen Hauseigentümer bereits vor dem 
Kauf ihrer Erneuerbaren-Energien-Heizung 
den Förderantrag beim Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) einrei-
chen. Bisher reichte es aus, die Fördermittel 
innerhalb von neun Monaten nach dem Kauf 
der neuen Heizung zu beantragen. Dr. Klaus 
Keßler von der KliBA Klimaschutz- und Ener-
gie-Beratungsagentur Heidelberg-Rhein-
Neckar-Kreis rät deshalb Interessenten von 
Pelletheizungen, Solarthermieanlagen oder 
Wärmepumpen dazu, sich bereits vor dem 
Kauf mit dem Förderantrag zu befassen. „Die 
BAFA-Anträge zu stellen, lohnt sich in jedem 
Fall. Die Höhe der Fördergelder hat sich 
nicht geändert“, so Keßler.

Finanzielle Fördermittel vom Bund gibt 
es auch beim Kauf von Solarstromspei-
chern. Eigentümer kleinerer und mittlerer 
Solaranlagen können beim Erwerb eines 
entsprechenden Stromspeichers die zins-
verbilligten Kredite der staatlichen KfW Ban-
kengruppe in Anspruch nehmen. Das För-
derprogramm läuft jedoch Ende des Jahres 
aus. Bis dahin können Privatpersonen und 
Unternehmen den Kredit mit einem zehn-
prozentigen Tilgungszuschuss beantragen. 
Der Zuschuss sank um drei Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahr. Interessierte sollten sich 
bei der Antragstellung beeilen. Nach Anga-
ben des Bundeswirtschaftsministeriums ist 
die Nachfrage meist hoch, die Fördermittel 
jedoch begrenzt. Alternativ gibt es Förder-
programme der Länder (siehe Infokasten).

Erste Pflicht-Energieausweise laufen ab 
2018 ist auch das Jahr, in dem die ersten 
Pflicht-Energieausweise ihre Gültigkeit ver-
loren haben. Hauseigentümer sollten daher 
prüfen, ob sie noch in diesem Jahr einen 
neuen Ausweis beantragen müssen. Be-
troffen sind alle vor 1966 gebauten Häuser, 
die neu vermietet, verkauft oder verpachtet 
werden. Sie benötigen seit Juli 2008 einen 
Energieausweis mit zehnjähriger Laufzeit. 
Seit 1. Juli 2018 müssen die ersten obligato-
rischen Ausweise also erneuert werden. Für 
Hauseigentümer, die ihre Immobilie selbst 
nutzen, sind die Ausweise nicht verpflich-
tend. Steht jedoch ein Nutzerwechsel bevor, 
muss neuen Miet- oder Kaufinteressenten 
bereits bei der Besichtigung ein Energieaus-
weis vorgelegt werden.

Energieausweise für Gebäude, die nach 
1966 errichtet wurden, verfallen ab nächs-
tem Jahr Schritt für Schritt. „Wann und wo 
ein neuer Ausweis beantragt werden muss, 
beantworten qualifizierte Energieberater“, 
sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Sie 
beraten Hauseigentümer auch bei der Wahl 
des richtigen Ausweises und klären über 
noch kommende Änderungen auf.“

Solarstromspeicher: Welche Bundeslän-
der fördern?
Baden-Württemberg
Seit 1. März 2018 fördert das Land Baden-
Württemberg Solarstromspeicher. Wer im 
Südwesten künftig eine Photovoltaikanlage 

mit einem netzdienlichen Speicher errich-
tet, erhält für die Batterie einen Zuschuss 
von bis zu 30 Prozent der Nettoinvestitions-
kosten. Pro Vorhaben sind 7.500 Euro Förde-
rung möglich, mindestens jedoch 600 Euro. 
Das Programm in Anspruch nehmen können 
sowohl Privatpersonen als auch Kommunen 
und Unternehmen. Der ab 2019 sinkende 
Landeszuschuss kann mit der Bundesförde-
rung kumuliert werden – eine höhere Förde-
rung ist damit möglich.

Länder mit weiteren Förderprogrammen:
Bayern, Nordrhein-Westfalen, Saarland, 
Sachsen, Thüringen. Mehr Infos unter www.
energie-experten.org/erneuerbare-energi-
en/photovoltaik/stromspeicher/foerderung.
html#c16728

Naturzentrum Kaiserstuhl
Somer im Kaiserstuhl 
Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten wieder auf Sie. Das komplette Pro-
gramm erhalten Sie bei den Tourist-Infor-
mationen am Kaiserstuhl bzw. unter www.
naturzentrum-kaiserstuhl.de. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Bitte denken Sie 
an gutes Schuhwerk und Sonnenschutz! Be-
suchen Sie auch unsere Ausstellungsräume, 
aktuell zeigen wir eine Fotoausstellung-
über Schmetterlinge und Spinnen. 
 
Samstag, 14.7., 10-12 Uhr 
Naturschutz und Weinbau 
Erleben Sie die außergewöhnliche Arten-
vielfalt in unserem Weinberg, wo Wildbie-
nen, Bienenfresser und Eidechsen in Bioto-
pen beobachtet werden können. Bahlingen, 
Rathaus Infosäule, Webergässle, 6 € inkl. 
Wein, Katharina & Johannes Kiefer. Kopfbe-
deckung! 

Sonntag, 15.7., 10-12.30 Uhr 
Bötzinger Weinlandschaft mit Bienen-
fressern und Hohlwegen 
Alte Hohlwege und neu geschaffene Löss-
wände sind idealer Lebensraum für den 
Bienenfresser. Bötzingen, St. Albanskapelle 
(Bergstraße 54), 5 €, Thomas Gumbert. Bitte 
Fernglas mitbringen! 

Sonntag, 22.7., 14-16 Uhr 
Schmetterlinge am Badberg 
Biologie, Ökologie und Naturschutz heimi-
scher Tagfalter - ein erlebnisreicher Spazier-
gang. Alt-Vogtsburg, Kirche zw. Bötzingen 
und Oberbergen, 5 €, Rebecca Fies & Martin 
Oehler 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: 
Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, 
Samstag 15 - 17 Uhr
 
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwald-
verein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: naturzentrum@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
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Office-Management (IHK) 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer befas-
sen sich im Lehrgang „Office Management 
(IHK)“ mit Themen wie Projektorganisation, 
Zeit- und Selbstmanagement, Mediation und 
Präsentationstechniken. Es werden projektbe-
zogene, fachbereichsübergreifende Kenntnis-
se erworben, die im heutigen Arbeitsprozess 
unverzichtbar sind. Lehrgangsstart am IHK-Bil-
dungsZentrum in Freiburg (Schnewlinstraße 
11-13) ist am 10. September. 
Die berufsbegleitende Weiterbildung rich-
tet sich an Interessenten, die Kenntnisse für 
eine qualifizierte Tätigkeit in den Bereichen 
Assistenz, Büromanagement oder Sachbe-
arbeitung erwerben und ein zeitgemäßes 
Office Management realisieren möchten. 
Vorteilhaft sind Vorkenntnisse aus dem 
Lehrgang „Basiswissen Betriebliches Ma-
nagement (IHK)“ oder vergleichbare Grund-
kenntnisse aus dem kaufmännischen bzw. 
verwaltenden Bereich. 
Dieser Fachkurs kann mit 30% oder 50% 
durch das Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft Baden-Württemberg aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds gefördert 
werden. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informa-
tionsmaterial gibt es beim IHK-BildungsZen-
trum Südlicher Oberrhein, Telefon 0761-
2026-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de. 
 
 
Neutrale Beratung rund um 
die Gebäudesanierung
Zukunft Altbau mit Sanierung(s)Mobil 
vom 18. bis 29. Juli auf der Landesgarten-
schau Lahr 
Ausstellungen informieren Besucher 
über Wohn- und Energietipps. Energieex-
perten aus der Region sind vor Ort.

Die Landesgartenschau Baden-Württem-
berg in Lahr findet noch bis zum 14. Okto-
ber 2018 statt. Im Bürgerpark können sich 
Besucher neben Blumen und Pflanzen auch 
über Umwelt- und Energiethemen informie-
ren. Zukunft Altbau, das vom Umweltmi-
nisterium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm rund um die ener-
getische Sanierung, ist dort vom 18. bis 29. 
Juli mit dem Sanierung(s)Mobil präsent. Das 
Programm bietet Energiespartipps für Ge-
bäudeeigentümer sowie kostenlose, firmen-
neutrale Erstberatungen an. Die Eigentümer 
erhalten so erste Anregungen, welche Op-
timierungspotenziale das eigene Haus tat-
sächlich birgt. Jeden Tag stehen von 10 bis 
17 Uhr ein bis drei Gebäudeenergieberater 
aus der Region als kompetente Ansprech-
partner zur Verfügung. Die Ortenauer Ener-
gieagentur ist Kooperationspartner vor Ort.
Der Auftritt von Zukunft Altbau findet in der 
neu gebauten Halle am „Treffpunkt Baden-
Württemberg“ statt. Der Treffpunkt ist die 
offizielle Vertretung der Landesregierung 
auf Gartenschauen im Südwesten. Unter 
dem Motto „Altbauten neu erblühen lassen: 
Kompetente Tipps gibt’s am Sanierung(s)
Mobil“ beginnt Zukunft Altbau die Ausstel-
lung am 18. Juli.

Architektenkammer, e-mobil BW und Lan-
desamt für Denkmalpflege auch präsent
Auch die Architektenkammer Baden-Würt-
temberg, e-mobil BW und das Landesamt 
für Denkmalpflege Baden-Württemberg 
werden präsent sein. Die Architektenkam-
mer Baden-Württemberg präsentiert die 
Ausstellung „zeitgemäß. Wohnen in Baden-
Württemberg“, das Landesamt für Denk-
malpflege widmet sich ganz dem Thema 
„Denkmalpflege und erneuerbare Energien“. 
Der Partner e-mobil BW präsentiert die Aus-
stellung „Transformation der Automobilwirt-
schaft und neue Antriebstechnologien“.

Energetisch sanieren: Tipps von Zukunft 
Altbau
Da die warme Jahreszeit wieder bevorsteht, 
spielt der sommerliche Hitzeschutz eine 
wichtige Rolle. Eine Dämmung der Außen-
wände und des Dachs, Wärmeschutzver-
glasungen und Verschattung der Fenster 
schützen vor Überhitzung der Innenräume. 
Gleichzeitig profitieren die Bewohner von 
der Dämmung auch im Winter: dann blei-
ben die Räume behaglich warm.
„Zu einer energieeffizienten energetischen 
Sanierung gehört zunächst eine qualifizierte 
Energieberatung“, erklärt Frank Hettler von 
Zukunft Altbau. „Berater analysieren den Zu-
stand des Gebäudes, entwickeln Maßnahmen 
und Sanierungsfahrpläne und zeigen Finan-
zierungsmöglichkeiten auf. Daher bieten wir 
auf der Gartenschau in Lahr die Möglichkeit, 
mit Gebäudeenergieberatern direkt und un-
kompliziert ins Gespräch zu kommen.“
Neutrale Informationen zur Sanierung von 
Wohngebäuden gibt es auch über das kos-
tenfreie Beratungstelefon von Zukunft Alt-
bau unter 08000 12 33 33 oder unter 
www.zukunftaltbau.de.   

 
WAS NUN, HERR KOMMISSAR? 
Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei 
zum Thema „Falscher Polizist“ 
UNSERE FAKTEN: Die Zahl der Fälle, in de-
nen Kriminelle anrufen und sich als Polizis-
ten ausgeben, steigt in den letzten Wochen 
rapide an! 
Die Betrüger rufen unter der Notrufnummer 
110 (eventuell mit örtlicher Vorwahl) oder der 
Nummer der örtlichen Polizeidienststelle an 
und warnen meist vor bevorstehenden Ein-
brüchen. Dabei machen sie den Angerufenen 
(meist älteren Menschen) Angst und bieten an, 
die Wertgegenstände (Bargeld und Schmuck) 
durch einen „Kriminalbeamten“ abzuholen 
und bei der Polizei „sicher aufzubewahren“. 
UNSERE TIPPS: 
Lassen Sie sich nicht von einer angeblichen 
Telefon-Nr. der Polizei (z.B. 0761/110) täu-
schen. Die Polizei wird zu keiner Zeit unter 
der Notrufnummer bei Ihnen anrufen. 
Die Polizei wird sich niemals anbieten, Wert-
sachen für Sie in Verwahrung zu nehmen. 
Beenden Sie das Telefonat, wenn Sie Ver-
dacht schöpfen und sprechen Sie mit einer 
Person Ihres Vertrauens. 
Lassen Sie sich von einem angeblichen Po-
lizeibeamten stets den Dienstausweis vor-
legen und überprüfen Sie diesen ggf. durch 
einen Rückruf bei der Polizei. 

Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen 
immer über die 110 (ohne Vorwahl), damit 
wir reagieren können. Benutzen Sie hierbei 
nicht die Rückruffunktion Ihres Telefons. 
WICHTIG: Der Täter wird Sie ggf. zu diesem 
Rückruf auffordern. Das ist Teil des Tricks! 
Trennen Sie zuvor immer die Leitung, indem 
Sie den Hörer auflegen. Sie würden sonst 
wieder mit dem Täter verbunden sein! 
UNSER ANGEBOT: Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an Ihre örtlichen Polizeidienststellen. 
Diese informieren Sie gerne über die rich-
tigen Verhaltensweisen! 
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihre Polizei 

 
 
Last-Minute-Börse 2018 
„Last Minute“ in die Ausbildung 
Am Mittwoch, 25. Juli, von 14 bis 17 Uhr, tref-
fen sich in der Agentur für Arbeit Freiburg, 
Lehener Straße 77, Experten des Ausbil-
dungsmarktes und Lehrstellensuchende zur 
„Last-Minute-Börse“. 
Auf dem Lehrstellenmarkt wird vor Beginn 
der Schulferien der Endspurt eingeläutet. 
Bewerber ohne Ausbildungsstellen haben 
noch gute Chancen. Sie dürfen allerdings 
nicht ausschließlich ihren Traumberuf vor 
Augen haben, sondern sollten berufliche 
Alternativen in ihre Suche mit einbeziehen. 
Berufsberater und Ausbildungsexperten der 
Kammern informieren und beraten Jungen 
und Mädchen, die in diesem Jahr noch mit ei-
ner Ausbildung starten wollen. Darüber hinaus 
geben sie einen Überblick über die jetzt noch 
freien Ausbildungsplätze bei Betrieben und 
Schulen. Arbeitgeber aus unterschiedlichen 
Branchen präsentieren ihre freien Lehrstellen. 
Expertentipps gibt es zu den Themen Berufs-
wahl, Bewerbung, Vorstellungsgespräch, Eig-
nungstest und Praktika. Wer noch nicht über 
ein professionelles Bewerbungsfoto verfügt, 
kann sich vom Profi kostenlos dafür ablichten 
lassen und es gleich mitzunehmen. 
Angesprochen sind Jugendliche unter 25 
Jahre ohne Erstausbildung aus den Land-
kreisen Emmendingen und Breisgau-Hoch-
schwarzwald sowie der Stadt Freiburg sowie 
deren Eltern. Ende Juni waren im Bezirk der 
Agentur für Arbeit Freiburg noch 1.786 Aus-
bildungsstellen in zahlreichen Berufen für 
Herbst 2018 unbesetzt. 1.703 Jugendliche 
befanden sich zeitgleich noch auf der Suche 
nach einem solchen. 
Die Last-Minute-Börse ist eine Gemein-
schaftsaktion der Agentur für Arbeit
Freiburg, der Industrie- und Handelskam-
mer Südlicher Oberrhein und der Hand-
werkskammer Freiburg. 

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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Zutaten
FÜR 6 PERSONEN: 

1,2 kg Rindfl eisch (Schulterstück)
150 g Schweinespeck
300 g Champignons
4 Karotten
4 Zwiebeln
4 Knoblauchzehen
1 Kräutersträußchen (Petersilie, Thymian, 
Lorbeerblätter)
75 cl de Rotwein (roter Burgunder)
Rinderbouillon
100 g Butter
2 Eßl. Öl
3 Eßl. Mehl
1 Eßl. Puderzucker
Salz, Pfeffer

Französisches 
Nationalgericht: 

Boeuf Bourguignon 

Zubereitung
Speck in feine Streifen schneiden. Fleisch zuerst in Scheiben, 
dann in ca. 1cm dicke Streifen schneiden.

Fleisch mit 2 Eßl. Öl heiß anbraten und in einen Schmortopf 
geben. Mit Zucker bestreuen und karamellisieren lassen.

50 g Butter und Mehl dazu geben, und Mehl kurz bräunen. 
Ofengrill anschalten.

Möhren putzen und schräg in dünne Scheiben schneiden. 
Zwiebeln pellen und in Spalten schneiden. Gemüse in den 
Schmortopf geben und 10 min unter dem Grill bräunen.

Wein, Fonds und Kräutermischung dazu gießen. Zum Sieden 
bringen und zugedeckt 3 Stunden bei niedriger Hitze schmoren 
lassen.
In der Zwischenzeit Speck mit 50 g Butter knusprig ausbraten.  
Champignons putzen und mit den Zwiebeln in den Topf geben. 
Salzen, pfeffern und 15 Minuten zugedeckt kochen lassen.
Mit Salz und Pfeffer abschmecken und mit Kartoffel servieren.

1 Stunde Vorbereitungszeit, 3 Stunden Kochzeit; 
446 kcal pro Portion.

Tipps & Tricks
Das A & O von Boeuf bourguignon ist, dass man 

es auf kleiner Flamme möglichst lange schmoren 

lässt, damit man es mühelos nur mit der Gabel 

zerkleinern kann. Statt Burgunder Rotwein empfi ehlt 

sich auch ein einfacher Landwein, sofern er schwer und 

vollmundig ist, um das besondere Aroma des Boeuf 

bourguignon zu gewährleisten. Sitzen Antialkoholiker 

oder Kinder mit am Tisch, kann man für sie extra 

kochen und den Wein einfach durch Brühe und 

Traubensaft ersetzen. Am besten eignet 

sich dabei ein Merlot Traubensaft, 

da er nicht noch zusätzlich 

gesüßt wird.
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SATTE PROZENTE IN DER SOMMERZEIT!
Mit Ihrem persönlichen Rabatt-Coupon reduzieren Sie selbst 
ab sofort Ihre nächsten 3 Anzeigenschaltungen. Sie haben die 
Wahl.  25% Rabatt auf Ihre nächsten 3 Anzeigen.  Na? Fühlt 
sich Ihr Sommer schon gut für Sie an?

Unsere Aktion wird verlängert und gilt nun bis zum 
31.08.2018 (KW 35).

BUNT BRINGT BEACHTUNG! Denken Sie daran: Mit einer farbigen 
Anzeige fallen Sie auf und machen besonders stark aufmerksam!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.
de) und unsere aktuelle Preislisten für Gewerbe-
treibende und Werbeagenturen (gültig ab 1. Januar 
2018). *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzei-
genvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der 
Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausge-
schlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und 
Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer 
Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind 
nicht rabattier fähig. 

SALE!

25%*
 Rabatt  

zum Sommer- 
anfang!

SOMMER,  
SONNE UND  
RABATTIERTE 
ANZEIGEN...

Wir gehen in die Verlängerung,  
unsere Aktion ist gültig bis in der KW 35. 





Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 

privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 0 76 67 / 96 87 75,  mobil: 0174 - 3 34 74 85

Geflügelverkauf Gieseker
Di., 17.07.18 Sasbach-Leiselheim, Rathaus 11.45 Uhr, Sasbach, Löwen
12.00 Uhr, Sasbach-Jechtingen, Alte Waage/Guldengasse, 12.30 Uhr

Tel. 02353/7000-0   www.gefluegelhof-gieseker.de

Azubi und ZFA
Nettes Praxisteam in Kenzingen freut sich

über Unterstützung durch eine/n Azubi
und Prophylaxekraft.

Dr. Markus Potzy - Dr. Hiltrud Meyer-Spelbrink
Schulstraße 18, 79341 Kenzingen

0 76 44 / 86 88


